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Arbeitssieg gegen Regensburg 

 

Mit der gezeigten Leistung im ersten Durchgang konnte die Mannschaft nicht 

zufrieden sein. Schlussendlich konnten die Hoffenheimer auch froh sein, dass es 

mit einem 0:0 zum Pausentee ging und die Regensburger die eine oder andere 

Einladung der Kraichgauer Defensive nicht bestrafen konnten. Hier verriet TSG-

Trainer Stefan Kleineheismann nach dem Spiel auch, dass die Mannschaft selbst 

mit der Leistung unzufrieden war und sich darüber bewusst war, dass es in der 

zweiten Halbzeit nicht so weitergehen konnte. Gesagt, getan. Vom Wiederanpfiff 

an waren es die TSG-Spieler, die besser im Spiel waren und sich auch 

Toraktionen erarbeiten konnten.  

 

Standard macht den Unterschied 

 

Besser im Spiel aber ohne das nötige Quäntchen Spielglück zeigten sich die Blau-

Weißen in Halbzeit zwei. Entweder das Spielgerät ging links oder rechts am Tor 

vorbei oder der gut parierende Gästetorhüter Felix Gebhardt hielt, was es zu 

halten gab. Die spielentscheidende Aktion kam über Ayoub Amaimouni-

Echghouyab, der über weite Strecken durch die Gegenspieler aus der Partie 

genommen wurde. Im Strafraum wurde der Flügelflitzer zu Fall gebracht und 

Schiedsrichter Jonah Besong zeigte sofort auf den Punkt. Hier war Mr. 

Zuverlässig vom Elfmeterpunkt, Luka Duric, zur Stelle. Der Mittelfeldspieler 

verwandelte auch seinen zehnten Elfmeter für „Hoffe zwo“. Nach acht 

verwandelten Strafstößen in der Vorsaison landete auch der zweite „Elfer“ der 

Saison in den Tormaschen.  

 

Zwei Spieltage bis zur Winterpause 

 

Bevor die Spieler in die verdiente Pause gehen dürfen, gilt es noch zwei Spiele zu 

bestreiten. Am 18. Spieltag muss die Mannschaft zum 1. FC Saarbrücken reisen, 

bevor zum Hinrundenabschluss am vierten Advent Wehen Wiesbaden im 

Dietmar-Hopp-Stadion zu Gast ist. Mit den bereits gesammelten 27 Punkten aus 

17 Spielen steht die zweite Mannschaft der TSG in der oberen Tabellenhälfte.  
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Aufstellungen: 

 

TSG Hoffenheim: 

Trainer: Kleineheismann 

 

SSV Jahn Regensburg: 

Trainer: Wimmer 

 

Tor: 1:0 Duric (73. / FE) 

 

Gelbe Karten: Duric / Schönfelder, Saller, Kühlwetter 

 

Schiedsrichter: Besong (Duisburg) 

Assistenten: Lotz, Weßels 

Vierter Offizieller: Frenger 

 

Zuschauende: 1.021 
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Spielfilm: 

2. Spielminute: Noel Eichinger kommt zu einem ersten Torschuss, doch das 

runde Leder fliegt rechts am Tor vorbei. 

20.: Benedikt Bauer versucht sich aus rund 18 Metern, das Spielgerät fliegt aber 

links am „Hoffe“-Tor vorbei. 

22.: Wieder ist es Eichinger, der zu einer Chance innerhalb des Strafraums 

kommt, doch Ruben Reisig und Torhüter Lukas Petersson klären gemeinsam zu 

einer Ecke. 

28.: Eine Doppelchance für die Gäste. Zunächst prallt das runde Leder von der 

Latte zurück ins Spielfeld, der Nachschuss fliegt über das Tor hinweg ins Toraus. 

34.: Luca Erlein leistet sich einen Blackout. Mit dem rechten Außenrist will der 

Außenverteidiger den Ball zu Torhüter Petersson zurückspielen, findet aber nur 

Jahn-Angreifer Christian Kühlwetter. Einziges Glück für die Hausherren: Auch 

Kühlwetter schießt mit dem rechten Außenrist und legt den Ball links am Tor 

vorbei. 

45.: Petersson muss im Nachfassen halten, nachdem ihn seine Vorderleute im 

Stich gelassen haben. 

47.: Deniz Zeitler kommt nach einem schnellen Gegenstoß zum Torabschluss, 

doch das runde Leder fliegt knapp rechts am Gästetor vorbei. 

57.: Riesenchance für Ben Opoku Labes. Der Stürmer kommt aus der Drehung 

zum Torschuss, doch Torhüter Gebhardt ist zur Stelle. 

58.: Ayoube Amaimouni-Echghouyab zieht in die Mitte und schießt, doch der Ball 

fliegt links am Tor vorbei. 

61.: Wieder ist es Labes, der aus spitzem Winkel schießen kann. Der Versuch 

wird aber zu einer Ecke abgelenkt. 

71.: Amaimouni-Echghouyab legt für Labes auf, der aus der Drehung schießen 

kann, doch Gebhardt ist reaktionsschnell zur Stelle. 

72.: Im Regensburger Strafraum wird Amaimouni-Echghouyab zu Fall. 

Schiedsrichter Jonah Besong zeigt sofort auf den Elfmeterpunkt. 

73.: Tor für Hoffenheim: Luka Duric legt sich den Ball zurecht und schießt 

halbhoch nach links. Torhüter Gebhardt ist noch am Ball, doch dieser landet 

trotzdem in den Tormaschen. 

 


